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          Luftbelastung Feinstaub: Ende der Smogperiode 

Aufrechterhaltung der Halbtax-Abo-Aktion bis zum 19. Februar 2011 
 
(IVS).- Die Feinstaubkonzentrationen, wie sie von den Überwachungsstationen der 
Kantone gestern gemessen wurden, vermochten erstmalig wieder den Grenzwert 
der Luftreinhalteverordnung von 50 μg/m3 einzuhalten. Die Walliser Bevölkerung 
können noch bis zum Samstag, den 19. Februar 2011, von der Aktion Schnupper-
Halbtax-Abo für drei Monate zum Vorzugspreis von 20 Franken profitieren. 
 
Ende der Smogperiode 
 
Die Störungen, welche gegenwärtig die Schweiz durchqueren, beenden die 
Periode der erhöhten Feinstaubbelastungen (PM10).  Die Feinstaubkonzentration 
vermögen nun wiederum den Grenzwert der Luftreinhalteverordnung einzuhalten 
(50 μg/m3 im Tagesgrenzwert).    
 
Gutschein für bessere Luft und mehr Geld im Portemonnaie 
 
Die vom Kanton Wallis in Zusammenarbeit mit den SBB lancierte Aktion, wird in 
der Folge am kommenden Samstag 19. Februar 2011 abgeschlossen.  Zu Gunsten 
des öffentlichen Verkehrs, erhalten die Einwohner des Kantons Wallis, gegen 
Vorweisung eines Gutscheins, ein Schnupper-Halbtax-Abo welches an Bahnhöfen 
im Wallis für nur 20 Franken verkauft wird. 
 
Der Gutschein zum Bezug des Halbtax-Abos kann weiterhin über die Internetseite  
(www.vs.ch     „News & Aktuelles“)  heruntergeladen werden. 
  
 
Beilage: Ankündigung des Endes der Smogperiode der Westschweizer Kantone 
 
 
 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an:  
 
Pascal Bovey, Chef der Dienststelle für Verkehrsfragen 
 027 606 33 91 oder 079 212 80 04 
 
Guy Défayes, Sektionschef bei der Dienststelle für Umweltschutz,  
 027  606 31 85  oder  079 628 36 47 
 


